
 

 

 

 

Siegburg / Hennef, 30.10.2024 

2.500 Euro für Mädchen-Robotik-AG der Gesamtschule Hennef-West 

Roboter sind nur etwas für Jungs? Mit der AG „Mädchen machen Robotik“ beweist Lehrer Karsten 

Schraut an der Gesamtschule Hennef-West das Gegenteil. Der Förderverein WISSENschaf(f)t SPASS 

unterstützt das Schulprojekt nun mit einer Spende von 2.500 Euro.  

„Das Projekt ‚Mädchen machen Robotik‘ soll bereits früh die intrinsische Motivation zur Entdeckung, 

der Erforschung und dem Experimentieren unterstützen“, erklärt Lehrer Karsten Schraut, der die 

Arbeitsgemeinschaft ins Leben gerufen hat. Eine allgemeine Robotik-AG, die sich an Schüler und 

Schülerinnen gleichermaßen richtete, habe es an der Gesamtschule Hennef-West schon länger 

gegeben. Ihm fiel jedoch auf: Während sich die Jungs schnell auf die begehrten Plätze stürzten, waren 

die Mädchen bei der Anmeldung zurückhaltender – obwohl das Interesse prinzipiell da gewesen wäre. 

So reifte die Idee, es in diesem Schuljahr einmal mit einer reinen Mädchen-Robotik-AG zu versuchen.    

Mit durchschlagendem Erfolg: 14 Mädchen der Jahrgänge 5 und 6 nahmen das Angebot begeistert an 

und beschäftigen sich jede Woche zwei Schulstunden lang enthusiastisch mit den Robotik-Baukästen 

und Laptops. Mit dem LEGO® Mindstorms EV3-System bauen sie eigenständig Roboter zusammen und 

bringen ihnen mit ihren ersten Programmierschritten bereits bei, gezielte Bewegungen durchzuführen. 

„Die Schülerinnen sollen in Zukunft noch viel mehr Möglichkeiten bekommen, eigenständige 

Aufgabenstellungen und dazugehörige Problemlösungen zu entwickeln, zum Beispiel den Aufbau von 

Aktoren und Sensoren analysieren und eventuell sogar eigene entwickeln“, so Karsten Schraut. 

Geplant sei auch die Teilnahme an Wettbewerben wie zum Beispiel dem RoboCupJunior, dem zdi-

Roboterwettbewerb des Rhein-Sieg-Kreises oder der Robotiknacht der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.   

Direkte Unterstützung für innovative MINT-Projekte 

Für die Umsetzung dieser ambitionierten Ziele erhält die Schule jetzt finanzielle Schützenhilfe durch 

den Förderverein WISSENschaf(f)t SPASS. Der Verein für Bildung und Innovation im Rheinland fördert 

jedes Jahr ausgewählte Schulprojekte in den MINT-Fächern (Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaften und Technik) direkt mit zweckgebundenen Spenden und wurde über das 

Regionale Bildungsbüro des Rhein-Sieg-Kreises, das sich mit seinem zdi-Netzwerk für die MINT-Bildung 

engagiert, auf die geplante Weiterentwicklung der Mädchen-Robotik-AG aufmerksam. "Mit 

innovativen Projekten wie diesem tragen engagierte Lehrer enorm viel dazu bei, Begeisterung für 

Technik und Freude am Tüfteln an die Schulen zu bringen“, sagt Alexander Mühlens, Mitglied des 

erweiterten Vorstands von WISSENschaf(f)t SPASS. „Die teilnehmenden Schülerinnen werden 

nachhaltig gefördert, zu einer Schullaufbahn mit technischem und naturwissenschaftlichem 

Schwerpunkt motiviert und idealerweise am Ende dafür begeistert, einen Beruf im MINT-Bereich zu 

ergreifen.“  

  



 

 

 

 

Gemeinsam mit den robotikbegeisterten Fördervereins-Mitgliedern Lena Reifenhäuser und Sebastian 

Trella sowie Diana Heintges vom Regionalen Bildungsbüro besuchte er am 28. Oktober die Mädchen-

Robotik-AG und überreichte feierlich den Spendenscheck in Höhe von 2.500 Euro. Aus dem 

Mitgliedsunternehmen igus GmbH, in dem Alexander Mühlens den Geschäftsbereich 

Automatisierungstechnik und Robotik leitet, brachte er als Überraschungsgeschenk zusätzlich ein 

Exemplar des kollaborativen Roboters „ReBeL“ mit – ein echter Industrieroboter, mit dem die 

Schülerinnen in ihrer AG jetzt ebenfalls nach Herzenslust experimentieren können.  

Der engere und bessere Kontakt zwischen Schulen und technisch orientierten Unternehmen aus der 

Region ist dem Förderverein WISSENschaf(f)t SPASS seit seiner Gründung im August 2015 ein wichtiges 

Anliegen. Auch die direkte Unterstützung engagierter Schulprojekte hat für den Verein bereits 

Tradition. An zahlreichen Schulen aus der Region können damit jedes Jahr innovative technologische 

Projekte gestartet werden, die von Schülerinnen und Schülern mit viel Begeisterung und Freude am 

Tüfteln umgesetzt werden. Neben der Gesamtschule Hennef-West wurden im Jahr 2024 bereits die 

Realschule Beuel und die Nikolausschule Bonn mit zweckgebundenen Spenden für ihre Projekte 

unterstützt.  

Weitere Informationen unter: www.wissenschaft-spass.de 

 

Foto 1 : Die Mädchen-Robotik-AG und Lehrer Karsten Schraut freuen sich über die Unterstützung durch 

den Förderverein WISSENschaf(f)t SPASS und seine Mitglieder  

http://www.wissenschaft-spass.de/


 

 

 

 

 

 

Foto 2: Von Alexander Mühlens gab es für die Schülerinnen auch ein paar Profitipps zur Roboter-

Programmierung   
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